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Bezirksoberliga Herren Süd

SV Olympia Laxten : SV Vorwärts Nordhorn 
Samstag, 15.04.2023, 16:00 Uhr

3:9-Niederlage für den SV Vorwärts Nordhorn beim SV 
Olympia Laxten

Auch dank der ungeschlagenen Varel und Brand konnte der SV Olympia Laxten das Heimspiel
gegen den SV Vorwärts Nordhorn in der Bezirksoberliga Herren Süd mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 17. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Lars Wöbker den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nur einen Satz verloren Varel / Brand bei ihrem
Sieg in vier Sätzen gegen Kommessin / Heydinger und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
2:3 endete am Nachbartisch das Doppel zwischen Wöbker / Hartdegen und Heinrich / Schramm aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Keller /
Bregen-Meiners überzeugten im Match gegen Hüsemann / Kethorn, das sie ohne Satzverlust
siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnten. Das war ein souveräner Sieg. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Marius
Varel überzeugte im Einzel gegen André Schramm, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Julian Brand
gelang es, Gerd Heinrich im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim wenig später folgenden auf Basis der
TTR-Werte eher überraschend deutlichen 9:11, 6:11, 8:11 gegen Dirk Heydinger fand dagegen Lars
Wöbker von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Alexander
Keller bekam seinen Gegner Wolfgang Kommessin beim deutlichen 9:11, 7:11, 8:11 nicht richtig in
den Griff. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe.
Trotz verlorenem ersten Satz drehte Reinhard Bregen-Meiners das Match gegen Arno Kethorn und
gewann in vier Sätzen. Claus Hartdegen machte mit Jens Hüsemann beim 11:9, 11:6, 11:3 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Mit 3:1 hatte Marius Varel im Doppel gegen Gerd Heinrich die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen André Schramm
zeigte Julian Brand seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht
Schramm nun bei 8 Siege und 16 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Lange umkämpft war das
Spiel zwischen Lars Wöbker und Wolfgang Kommessin, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen
konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Wöbker mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Olympia Laxten die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 17:19 bei 7 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des SV Vorwärts Nordhorn geht es stattdessen am 22.04.2023 gegen den VfL
Emslage nochmal um Punkte.
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 Statistik:
 SV Olympia Laxten

Doppel: Varel / Brand 1:0, Wöbker / Hartdegen 0:1, Keller / Bregen-Meiners 1:0 
Einzel: M. Varel 2:0, J. Brand 2:0, L. Wöbker 1:1, A. Keller 0:1, R. Bregen-Meiners 1:0, C. Hartdegen
1:0 

 SV Vorwärts Nordhorn
Doppel: Heinrich / Schramm 1:0, Kommessin / Heydinger 0:1, Hüsemann / Kethorn 0:1 
Einzel: G. Heinrich 0:2, A. Schramm 0:2, W. Kommessin 1:1, D. Heydinger 1:0, J. Hüsemann 0:1, A.
Kethorn 0:1


